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Geleitwort.

®
eichwie seinerzeit anläßlich derWahlen zur konstituierenden National¬
versammlung am 17. Februar 1919, für den oberösterreichischen

Landtag am 18. Mai 1919 und zur Nationalversammlung am

17. Oktober 1920, bringt die Landesregierung für Oberösterreich

auch diesmal ini Nachfolgenden die wichtigsten Daten über die am ,
21. Oktober 1923 stattgefundene Wahl in den Nationalrat hinsichtlich '
Oberösterreichs in übersichtlicher Darstellmrg zur allgemeinen Kenntnis.

Zur Erleichterung eines Vergleiches der Ergebnisse der letzten vier
allgemeinen Wahlen wurde an der Form der Darstellung nichts geändert.

Infolge der Bestimmungen der neuen Wahlordnung vom 11. Juli
1923, B.-G.-Bl. Nr. 367, nach welcher Nestmandate in einem zweiten
Ermittlungsverfahren zur Vergebung gelangen, wurde auch das von
der Verbandswahlbehörde in Salzburg ermittelte Ergebnis aufgenommen.

Die getrennte Anführung der männlichen und weiblichen Stimmen konnte

diesmal nur hinsichtlich der Endergebnisse in einzelnen Wahlkreisen

erfolgen.
Hervorzuheben ist schließlich, daß die Gerichtsbezirke Haslach und

Waizenkirchen nicht mehr bestehen und daß die Gemeinden des ersteren

Gerichtsbezirkes auf die Gerichtsbezirke Rohrbach und Aigen, die des letz¬

teren Gerichtsbezirkes auf die Gerichtsbezirke Eferding, Grieskirchen und

Peuerbach aufgeteilt wurden.
Außerdem wurde die Genieinde Geiersberg aus dem Sprengel des

Gerichtsbezirkes Haag a. H. und dem Amtsbezirke der Bezirkshaupt-

nmnnschaft Grieskirchen ausgeschieden und dem Sprengel des Gerichts¬

bezirkes und dem Amtsbezirke der Bezirkshauptmannschaft Ried i. I.
zugewiesen.

Die restlose Aufarbeitung des umfangreichen statistischen Materiales
bleibt dem Bnndesanrte für Statistik in Wien vorbehalten und wird noch

geraume Zeit in Anspruch nehmen. Es ist daher mit der Herausgabe der

nachfolgenden Uebersicht nur beabsichtigt, die für Oberösterreich zusammen¬

gefaßten Wahlergebnisse der Oefsentlichkeit möglichst rasch zugänglich zu

machen.
Linz, im November 1923.

Landesregierung für Oberösterreich (Abteilung 2).
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